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AbenöFusgade 1 Beiblatt zu Ur 224 der Saale FJeitung

halle und Umgegendö
Halle den 17 Mai 1921

der Nachtverkehr auf den Straßen
wieder freigegeben

Weitere Milderung des Belagerungszuſtandes
Der Regierungspräſident Oberpräſident Hörſing gibt bekannt

daß von heute an der Verkehr auf der Straße der von 12 bis 4
Uhr nachts verboten war wieder freigegeben iſt Die Verordnung
lautet

Auf Grund der Verordnung des Herrn Reichspräſidenten
vom 24 3 21 verordne ich für den Stadtkreis Halle was folgt

1Das Verbot des Veekehes auf der Straße ſowie des

Schiſfs und Gondel Verkehrs auf der Saale von 12 Uhr
abends bis 4 Uhr morgens Fiff 3 meiner Verordnung
vom 24 4 21 M 1260,/21 F wird aufgehoben

Magdeburg den 14 Mai 1921
A 1723721 F

Der Regierungskommiſſar gez Hörſing

Pfingſtbilöer
Rekordziffern im halliſchen Eiſenbahnverkehr Pfingſtquartiere

Pfingſttoilettenſchanu Pfingſtbhlumen und Pfingſtvögel
Pfingſtumzäunung für Wieſen

Es iſt viel Geld unter den Leuten
Vorraum des halliſchen Bahnhofs Ein Gewoge ein

Schieben ein Drängen ein Preſſen Schlangen ſind s nicht mehr
die vor den Fahrkartenſchaltern anſtehen es ſind dichte Knäuel
in denen man ſich pufft und ſchubſt Hände Ellenbogen und Beine
zebraucht um ſich zum Kartenverkauf durchzudrängen

Am Freitag hat s begonnen Die Bahnperwaltung ahnte
dereits was ihr der nächſte Tag bringen würde Sämmtliche ſechs
Schalter hat ſie am Sonnabend in Betrieb geſetzt aber ſie reichen
nicht aus um dem geradezu tollen Anlauf zu genügen Vor dem
Kriege hatte man zu Pfingſten wenn herrlich das Wetter lockte
chon allerlei an den Bahnſchaltern erlebt der diesjährige
Pfingſtandrangſtellt alles in den Schatten Nach
zmtlicher Auskunft iſt ſo etwas noch nicht dageweſen Die Züge
fahren ſämtlich als Doppelzüge Dennoch können ſie nicht alle
Fahrgäſte aufnehmen Ein Abteil zum Beiſpiel das auf 10 Sitz
plätze berechnet iſt iſt mit 22 Perſonen beſetzt Die Bremshäuschen
ſind im wilden Anlauf von Fahrgäſten okkupiert ja ſelbſt auf den
Dächern der Eiſenbahnwagen ſo ſehr die Beamten auch ſchelten
und dem gefährlichen Unfug zu ſteuern verſuchen liegen zu Dutzen
den auf den Bauch oder auf den Rücken lang hingeſtreckt junge
Leute den Ruckſack neben ſich
Die Thüringer und die Sangerhäuſer Strecke ſind begehrt
Tauſende müſſen zurückbleiben warten ſtundenlang bis der nächſte
fahrplanmäßige Zug abgeht Wieder ein Doppelzug der aber
auch nicht alle aufnehmen kann Am ſtärkſten iſt der Andrang zur
1 Klaſſe Er iſt einfach nicht zu bewältigen Wandervögel ob
woh ſie keine Fahrpreisermäßigung mehr haben haben ſich in
ſolchen Maſſen eingefunden daß man ſtaunt Rückſichtsloſes
Drängen und Stoßen Das Gepäck wird manchem ungewollt aus
der Hand geriſſen und wird zertreten Eine Zeitungsfrau die
Stöße von Zeitungen in die nächſten Orte der Thüringer Strecke
befördern will ſteht weinend und klagend vor ihren Packen Die
Blätter liegen zerfetzt zerriſſen zu Dutzenden am Boden Die
Leſer ſchimpfen anderen Tages auf die ſchlechte Zuſtellung der

Zeitung
Es iſt viel Geld unter den Leuten die Eiſenbahn hat blen

dende Einnahmen Am Freitag 197 000 Mk am Sonnabend
ſchwillt die Summe an auf die Rieſenziffer 286 000
Mark am Sonntag wo nur in den frühen Morgenſtunden gereiſt
wird und tagsüber die Züge ziemlich leer laufen ſind s noch 97 000
Mark und am Pfingſtmontag wo nur die Abendſtunden die
Zeiten der Rückkehr in Betracht kommen nimmt die hieſige Sta
tionskaſſe immerhin noch 113 000 Mk ein Heute als dem Haupt
rückkehrstage erwartet man noch weitere Steigerungen Die Ein
nahme vom Sonnabend iſt fünfmal ſo ſtark als die bisher
größte Pfingſteinnahme vor dem Kriege Das be
deutet auch wenn man die erhebliche Steigerung der Fahrpreiſe in
Betracht zieht eine Höchſtleiſtung

n den thäüringiſchen Erholungsſtätten beginnt
der lauf aufs Neue Der Wettlauf um ein Nachtquartier
Alle Schlafgelegenheiten ſind vergeben Die Badewannen ſind be
ſetzt Auf den Billards halten ſechs Perſonen Nachtquartier
Jeder Teppich hat eine Anzahl Logiergäſte aufnehmne müſſen und
noch immer hält die Nachfrage an So iſt s in Naumburg in Bad
Köſen in Jena und ſo fort Verdroſſen macht man ſich auf den
Weg auf die nächſten Dörfer um dort endlich nach langem Bitten
und Flehen auf irgend einer Strohſchütte den müden Leib aus
ſtrecken zu können

Es iſt viel Geld unter den Leuten Jn den Konzert
lokalen in Wittekind Zoo Saalſchloßbrauerei und wie ſie alle
heißen eine Pracht eine Vielfarbigkeit und Vielgeſtaltigkeit der
Toiletten wie kaum zuvor Alle Farben ſind vertreten Vor
herrſcht natürlich was bei dem Wetter kein Wunder iſt das lichte
Weiß Stoffe in der reichſten Mannigfaltigkeit Wer ſich s leiſten
kann und wer ſich s nicht leiſten kann trägt Seide Sie iſt vor
handen in allen Variationen Die heurige Mode iſt nicht eng
herzig ſie läßt beinahe alles zu es prunken Wiener Werkſtätte
und Batik ſchlicht ſommerlich wirkt Baſtſeide und Seidentrikot
dazwiſchen ſchaut man die immer wieder reizvollen Waochsſeiden
kleidchen der Backfiſche Pliſſeekleider Juwp rbluſen Stilkleider

Und nun di Dirndlkleider Wer trägt heutzutage kein
Hirndlkleid Selbſt Großmütter ichen ihren R e hie und da
durch ein Dirndlkleid eine neue Askriſchung zu geben Der Erfolg iſt nicht immer auf rer Seite Viclen jenugt das ge
wöhnliche Dirndſkoſtüm h ehr S Mode hat
auch da ſtiliſiert ſe bringt durch die geſtreiften und karierten

zu denen oft keine Schügze getragen wird eine neue

ote hinein Sgeht npra t wohin ich ſchaue Es iſt viel Geld unter den

Jm Süden vor den Toren der Stadt Auch di
d te

h doppelte ja dreiſache Fracht Räume die
ſind faſſen deren neunzig

rollen ſſeen und Feldwege entlang girlandengeſchmüdte
Vehicel aller Art vom Kohlenwagen an den man geſäubert und
mit Bänken als Omnibus hergerichtet Raſch verläuft ſich der
Strom in der Aue In Collenbey in Dölinitz Burgliebenau
Löſſen und wie die maleriſchen Auedörfer alle heißen iſt Hochbe
trieb Die Vorräte an Bier Selterwaſſer Vlonden gehen hie und
da Weit größere Menſchen lagern jedoch anden Wachen an e Feldrainen und Wien S

e
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und Herz erquickt ſich an den weiten Wieſenflächen wie ſie von
Waldkuliſſen umrahmt nur die Aue bietet Marguiriten undKlatſchmohn in ihren erſten Exemplaren ſchmücken hie und de

ſchon den buntgeſtickten Teppich Auf den Roggenfeldern zeigen
ſich die erſten Aehren Und über ihnen jubeln die Lerchen ruft
der Kuckuck aus dem Wald hört man das Jodeln des Pirol und
das Flöten der RNachtigallen Kuckuck Pirol und Rachtigall ſind
ſehr zahlreich zu vernehmen eine Beobachtung die man ja auch
in unſeren halliſchen Anlagen machen kann Aber der Schwalben
ſind s auffallend wenige geworden Jahr für Jahr zeigt ſich der
Rückgang Selbſt in den Dörfern wo alle Riſtgelegenheit vorhan
den iſt treten die Schwalben in immer verminderter Zahl auf
eine Folge des Maſſenmordes dem die ſchlanken Tierchen auf
ihren Durchzügen durch Jtalien und Sizilien zum Opfer fallen
Noch ſtärker iſt der Rückgang bei den Maikäfern Das Schütteln
der Linden und Kaſtanien wirft kaum mal ſolche braunen krabb
ligen Geſellen zur Erde und ſelbſt für Geld und gute Worte läßt
ſich auch bei den Einheimiſchen nicht die nötige Anzahl Exemplare
einhandeln Landwirt und Gärtner ſind darüber nicht böſe aber
unſere Jungen empfinden den Mangel

Manchem Landbewohner war übrigens der Pfingſtbeſuch der
Städter keine Freude Sie wünſchten oft die Erholungſuchenden
die an ihren Wieſenrändern lagerten dorthin wo der Pfeffer
wächſt Namentlich in der Meuſchauer Gegend wo die weiten
Wieſen in kleinen Kabeln an Kleintierzüchter verpachtet ſind
konnte man ſich allerhand Unannehmlichkeiten ausſetzen Die
Pächter wachten argwöhniſch über jeden Grashalm den die Aus
flügler ihnen zertreten konnten Und da ſie ihr Pachtland nicht
mit Staketen Zäunen oder mit Stacheldrähten einfriedigen konn
ten hatten ſie hie und da originelle Naturzäune errichtet in
dem ſie in kurzen Abſtänden hart am Wege entlang den Wieſen
rand mit friſchem Menſchendung belegten Das war eine an
ſtrengende Feiertagsarbeit geweſen als ſie am Sonnabend mit
zahlreichen Kübeln und Tonnen das unappetitliche Material aus
Meuſchau an Ort und Stelle ſchafften Nun lohnte Schadenfreude

gegenwärtig viel Anfeindung über ſich ergehen laſſen Es iſt ſogar
eine Bewegung im Gange die ihm ſein Mandat nehmen will weil
er für die Annahme des Ultimatums geſtimmt hat
So hat bereits die Ortsgruppe Zeitz und Umgegend beſchloſſen
Ferrn von Kardorff zur ſofortigen Mandatsniederleguns aufzu
fordern Der Beſchluß iſt einſtimmig gefaßt

Unfall Jn der Leipziger Straße löſte ſich von einem erſt neu
gedeckten Dache ein Dachſchiefer der einem dort vorübergehendenvon auswärts zugereiſten Tr ſmanne auf den Kopf fiel

in einer Schankwirtſchaft in derSchlägerei Bei einer ein MannMansfelder Straße ſtattgefundenen Schlägerei wur
am Kopfe erheblich verletzt

Bubenhände Von einem 6 Jahre alten Knaben wurde durch
Werfen mit Steinen auf dem Moritzzwinger eine große Scheibe
eines Straßenbahnwagens eingeworfen

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Dienstag abends 75 Uhr gelangt Lortzingu Undine zur Aufführung tie 78 ihr

Othello von Shakeſpeare n e TroubadourFreitag AltHeidelberg Sonabend Der Wa enſchmied Sonn
tag nachmittag Volksvorſtellung Der Biberpelz Sonntag abend

adame Butterfly Werk Der Verſchwender An
i ſksbühne Halle 7 Wer er rſchwenderfang 73 5 Se A Dienstag den 17 B Donnerstag

den 19 C Sonnabend den 21 D Dienstag den 24 E Mitt
m de in der Marktkirche findet am MittDie 3 Orgelfeierſtunde in arktki in awo um 6 Uhr Jatt Orgelwerke von Pachelbel Walther J S
Bach und Reubke Während der einzelnen Vorträge leibt die
Kirchtür geſchloſſen

Der Künſtlerverein auf dem veranſtaltete einen Viol
Abend mit Unterſtützung des Herrn Chordirektors KlanertDr Viol e es die Frühlingspracht und die Liebes
ehnſucht die in dem Mitler e bertſchen Liedercyklus Die

ſern Müllerin in Dichtung und Muſik leben für die Zuhörer
wenn ein argloſer Städter mit ſeinen neuen Pfingſtſtiefeln dort
hineingeriet die Mühe Auch eine Pfingſtfreude x

Die StädteFeuerſozietät der Provinz Sachſen
in Merſeburg

Die Städte Feuerſozietät der Provinz Sachſen in Merſeburg
hat im Jahre 1920 folgende s erzielt Die Verſicherungs
ſumme iſt um 2326 Millionen Mark auf 5845 Millionen Mark
die Beiträge der Verſicherten ſind um 2 303 000 Mark auf 5 527 000
Mark geſtiegen An Schadenvergütungen waren 1 944 000 Mark
zu zahlen Jm Einzelnen entfallen auf die Feuerverſiche
rung 5487 Millionen Mark Verſicherungsſumme 5 086 000 Mark
Beiträge der Verſicherten und 1798 000 Mark Schadenver
gütungen auf die ſeit dem Jahre 1914 betriebenen Nebenzweige
und zwar auf die Einbruchdiebſtahlverſicherung
270 Millionen Mark Vexſicherunsſumme 420 000 Mark Beiträge
der Verſicherten und 140 000 Mark Schadenvergütungen und auf
die Waſſerleitungſchädenverſicherung 88 Mil
lionen Mark Verſicherungsſumme 21 000 Mark Beiträge der
Verſicherten und 6000 Mark Schadenvergütungen Für öffent
liche Zwecke insbeſondere zur Förderung ver Feuerfſicherheit
wurden 126 000 Mark aufgewendet Der Ueberſchuß der Ein
nahmen über die Ausgaben betrug bei der laufenden Verwaltung
560 000 Mark Das Vermögen ſtellte h am Jahresabſchluſſe bei
Berechnung der Wertpapiere nach dem Nennwerte auf 17,7 Mil
lionen Mark bei Berechnung der Wertpapiere nach dem Kurs
werte auf 12,3 Millionen Mark

Rußerordentliches Gericht
Auf einem Spaziergang nach Paſſendorf überkam den Halli

in Arbeiter Pfund die Luſt ſich der Roten Armee anzu
ließen allerdings nur als Sanitäter Er machte ſich auch auf

den Weg und betätigte ſich in dem bekannten Lazarett in Wim
melburg Angeblich hat er ſich niemals unter die kämpfende
Truppe gemiſcht im Gegenteil ſchnell ein ſicheres Verſteck aufge
ucht als Hölz unter den Sanitätern K v Mannſchaften aus
ob Wenngleich die Ausführungen des Angeklagten manchmal

recht unglaublich klangen nahm das Gericht doch die Verübung
chwerer Straftaten nicht an und beſtrafte ihn mit 6 Monaten Ge
ängnis Die Frage der Strafausſetzung ſoll geprüft werden

Mit einem blauen Auge kam ein gewiſſer Kloß aus Oſen
dorf davon der ſich bei dem Zurückfluten der Rotgardiſten in
Ammendorf ein Gewehr angeblich in die Hand drücken ließ und
den Schießrrügel zu Hauſe verwahrte An der Glaubwürdigkeit
ſeiner Angaben waren eine Menge Zweifel möglich aber reſtlos
konnte ihm die Teilnahme am Kampf nicht na gewieſen werden
weshalb er wegen Beſitzens eines Gewehres lediglich mit 300 Mark
Geldbuße beſtraft wurde

Der Bergmann Meier aus Helbra mußte an zwei Tagen
für den wirtſchaftlichen Aktionsausſchuß von Helbra Be
kanntmachungen über den Verkehr mit Lebensmitteln ausblaſen
Von einem Zeugen wurde ihm ein gutes Zeugnis ausgeſtellt Das
Gericht konnte in der Tätigkeit des Angeklagten keine ſtrafbare
Handlung erblicken und ſprach ihn frei

Auf Grund einer Denunziation der eigenen Schweſter hatte
man die 30 jährige Witwe Adelheid Sebaſtian aus Helfta
feſtgenommen wegen angeblichen Anſchluſſes an die Rote Armee
Die Angeklagte beſtritt lebhaft jede Schuld und erklärte daß die
Anzeige nur erſtattet worden wäre weil ſie mit ihrer Schweſter
einen Zwiſt wegen Erbſchaftsangelegenheiten hätte Frau Se
baſtian hatte in Eisleben als Angehörige des Arbeiter Sama
riter Bundes Verwundete gepflegt Die betr Anzeige warf ihr
vor ſie hätte einem Schutzpoliziſten den Hals abgeſchnitten und
auch einen Revolver beſeſſen Da alles erlogen war und Sama
riterdienſte wenn ſie beiden Teilen der Kämpfenden galten noch
nicht beſtraft wurden ſprach das Gericht die Angeklagte frei

Otto Schuſter hat wie einige andere angeblich nur ſeine
ſchmutzige Wäſche aus Leuna abholen wollen dann aber als
Soldat der 4 Kompagnie der Roten Armee ein Gewehr getragen
Dafür treffen ihn Monate Gefängnis unter Anrechnung
von 1 Monat Unterſuchungshaft

Moritz Riedel 1901 geb wax bis Februar Mitglied der
VKPD und wurde in die Streikleitung der Sandersdorfer Säure
fabrik gewählt Er ſtand Streikpoſten und trug einen Maſchinen
Gewehr Patronenkaſten der laut Zeugenausſage auch gewichtigen

er ra eine Strecke weit für die Rote Armee 1 Jahr
efängnis und 500 Mark Geldſtrafe bilden die

Sühne dafür

Der Sturm der Nachzügler aufs Finanzamt hat heute be
gonnen Es ſind Hunderte und Aberhunderte die ſich das unan
genehme Geſchäft der Steuererklärung bis auf den letzten Tag
geſpart haben und nun ſozuſagen in letzter Stunde ihre Ex
klärung noch friſtgerecht loswerden wollen Jm Flur des Finanz
amts gegenüber dem Reichsbanſgebäude iſt eine Rieſenkiſte
anfgeſtellt die mehr als ein Meter im Geviert hat und in ihrem
dicken Bauch große Mengen von Schriftſtücken aufnehmen kann
Sie fällt ſich mit gewiſſer Regelmähigkeit und wird mit der
gleichen Regelmäßigkeit geleert ſodaß tatſächlich jeder der ſich
heute am Schlußtage noch hinbemüht rechtzeitig ſeine Erklärung
loswerden kann

Der Reichstagsabgeordnete von Kardorfſ der Spitzenkandidat
der Deutſchen Volkspartei im Wahlkreiſe Merſeburg Halle muß
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voller künſtleriſcher Bildhaftigkeit zu formen Wanderluſt undLiebes lück vie ſich in den erſten Stücken da ellen erreichten
ihren höchten Ausdruck in dem Mein dann überleitend durch
die Pauſe zu tragiſcher Dramatik ſich ſteigernd wie in Der
Jäger Eiferſucht und Stolz fanden alle z Stimmungen
die den Menſchen durchwehen in Des Vaches Wiegenlied ihren
hohen metaphyſiſchen Ausgleich Der Sänger bewältigte die
23 Lieder die er ohne Pauſe ſang mühelos ein Zeichen voll
endeter Technik und meiſterhafter Schulung ſeiner Stimme So
wohl die rein lyriſchen als auch die dramatiſch bewegten Lieder
forite er zu eigener hoher künſtleriſcher Leiſtung Dabei unter
ſtützte ihn Karl Klanertt am Klavier nicht nur in feinfinniger
Zurückhaltung ſondern er ſchuf auch ſeinerſeits jedes Lied zu einempianiſtiſchen Kunſtwert

Sport der SaaleZeitung
Fußball im Saajkreis

Sportfreunde Boruſſia Duisburg 22 Sportverein 93
Union Altona 4 Boruſſia Gecmania Ludwigs

hafen 1 Wacer Halle V f B Stuttgart 0
Wader Halle Wader München 4 V f L Halle 96

Städtemannſchaft Suhl 14 0 V f L Halle 96 Städte
mannſchaft Zella 1 Favorit S V Aenſtadt 1 Favorit

Germania Jlmenau 3 Preußen gewinnt bei den Pofkal
ſpielen des V f L Bitterfeld den zweiten Preis Naumburg 05

S C Zwidau 62 V f L Merfeburg Wacker
Leipzig 2

Pfingſten iſt nun einmal das Feſt des Reiſens und Wan
derns Der größte Teil der halliſchen Sportvereine war
dieſem inneren Drange gefolgt und legte größeren Wert
darauf die halliſchen Farben auswärts zu vertreten zum
Teil mit recht gutem Erfolge wenn ſchließlich auch hier
wie man das ja nicht anders erwarten kann auch Niederlagen
zu verzeichnen ſind Der Reſt der Mannſchaften wollte aber
auch den zurückgebliebenen Sportsleuten etwas bieten und
hatte Vereine aus Nord Süd und Weſtdeutſchland verpflich
tet Leider waren dieſe Spiele derartig ſchwach beſucht daß
diesmal die Vereinsleitungen nicht auf ihre Koſten kamen
Die halliſche Fußballwelt die ſich ſonſt zu Tauſenden Sonn
tag für Sonntag auf den Sportplätzen eingefunden hatte
war recht ſchwach vertreten Man mußte ſchon ziemlich genau
zählen wenn man bei den einzelnen Spielen die Zahl Tauſend
überſchreiten wollte Nun man kann aber auch fagen groß
verſäumt haben diejenigen die den Fußbaliplatz einmal ge
mieden haben nichts Die Hitze machte doch den Spielern
allerhand zu ſchaffen und damit zuſammenhängend war der
Sport keineswegs überragend

Am erſten Feiertag gab es nur ein Spiei Auf dem Sport
freundeplatz trennten ſich die beiden Gegner

Boruſſig Duisburg und Svortfrennde Kalle
beim Stande 2 ein Ergebnis das den Spielverlauf im
großen ganzen einwandfrei wiedergibt Hatte man an dieſes
Spiel große Hoffnungen geknüpft ſo ſah man ſich arg ge
täuſcht Halle war keineswegs auf der Höhe und die Gäſte
hielten auch nicht das was man ſich von ihnen verſprochen
hatte Abgeſehen von einer halben Stunde in der erſten
Halbzeit war das Spiel recht flau Techniſch war ja Halle
beſſer was die Gäſte aber durch größere Schnelligkeit wieder
wettmachten Vor allem zeigten ſie fich vorm Tore recht
durchſchlagskräftig was man von den Sportfreunden nicht
gerade behaupten kann denn ſonſt hätten die das Spiel
unbedingt gewinnen müſſen Duisburg hatte zunächſt mehr
vom Spiele ohne dies aber bei der ſicheren halliſchen Ver
teidigung in der beſonders Böhme gefiel zahlenmäßig zum
Ausdruck bringen zu können Erſt die 33 Minute brachte
ihnen nach einem ſchlecht abgewehrten Balle den erſten Er
folg was Sportfreunde nach kaum 10 Minuten wieder auf
holte Kurz nach dem Wechſeln mußte Böhme bei Halle
infolge Verletzung ausſcheiden Dadurch kam Boruſſia wieder
etwas auf und konnte auch einen Fehler der gegneriſchen
Hindermannſchaft zum zweiten Tore ausnutzen dem aber
kurz vor Schluß nachdem der Gäſte Tormann infolge Ver
letzung ebenfalls hatte weichen müſſen Halle den Ausgleich
entgegenſetzte Beſuch kaum 800 Mann

Am zweiten Pfingſttage gab es auf dem Sportvereins
platze zwei Spiele Zunächſt trat der

Sportverein 98 gegen Umonklltona
an und verlor 4 Es war ein ſchönes flottes Spiel in
welchem Halle durch gute Einzelleiſtungen die Gäſte durch

beſſere Zuſammenarbeit für ſich einzunehmen wußten Leider
verlor Halle in der zweiten Spielhälfte durch Verletzung einen

J

Spieler und damit jede Ausſicht das Spiel zu gewinnen
Der Sportverein fand ſich ſchneller zufammen und erzielte



bald ein Tor das die Altonger aber bald wieder aufgeholt
hatten Wiederum ging 98 in Führung aber wiederum
holten die Norddeutſchen auf So ging es in die Pauſe
Dann legte Altona ein Tor vor konnte ſich aber auch dieſes
Erfolges nicht allzu kange freuen Ein Bombenſchuß Rößlere
ſtellte bald den Ausgleich wieder her Nun verlor Halle ſeinen
elften Mann Rößler durch einen unglücklichen Zuſammen
prall was den Sturm ſtark te Altona hatte jetzt
etwas mehr vom Spiele ohne das aber in Toren zum Aus
druck bringen zu können Erſt in der letzten Minute brachte
ihnen aber ein ſchöner Kopfſtoß den Sieg

Das zweite Spiel zwiſchen
Voruſſia und Germanta Ludwigéhafen

endete 1 für Halle Boruſſia war in der erſten Spielhälfte
weit beſſer als der Gegner der ſich auf dem Platze gar nicht
zurechtzufinden ſchien und dann auch dem Tempo der Hal
lenſer nicht ſtandhalten konnte Boruſſia hatte bald drei ſchöne
Tore vorgelegt dem die Gäſte nur einen Erfolg entgegen
ſetzen konnten Bei dieſem Stande wurden die Seiten ge
wechſelt Nach der Pauſe ließ Halle ſtark nach Die Süd
deutſchen kamen mehr und mehr auf ohne aber in der Lage
zu ſein nur einen Angriff mit dem Torſchuß krönen zu
können Der Sturm wollte ſcheinbar ins Tor hineinkombi
nieren was ihm aber bei der aufmerkſamen Boruſſiaver
teidigung nicht gelang

Einen beachtenswerten Sieg landete in Naumburg der
Sportklub 1905 gegen S C Zwickan

Naumburg zeigte ſich wieder von der beſten Seite und ge
wann ſicher 2 nachdem noch beim Stande 1 die Seiten
gewechſelt worden waren Die zweite Spielhälfte ſtand faſt
ausſchließlich im Zeichen der Naumburger die die Gäſte
ſelten in die eigene Hälfte ließen Die Torſchützen waren
Poetſch 2 Knebel 2 Söhne I und II je 1
Jn Merſeburg endete das Spiel zwiſchen

Wacker Leipzig und V f L
unentſchieden 2 Leipzig hatte Erſatz einſtellen müſſen und
war dadurch etwas im Nachteil Wenn die Mannſchaft trotzdem
nicht verlor ſo verdankt ſie dies in erſter Linie dem zer
fahrenen Merſeburger Sturm V f L ging durch ein Selbſt
tor Wackers in Führung Kurz vor dem Seitenwechſel fiel
der Ausgleich Dann führte Leipzig lange Zeit konnte aber
den Vorſprung nicht halten Ein ſchöner Schuß Büttners
kurz vor Schluß brachte dann noch den Ausgleich

Von den Pfingſtreiſen intereſſierte am meiſten die des
Mitteldeutſchen Meiſters

Wacker Halle
nach Süddeutſchkand Am erſten Tage war der Gegner V f
B Stuttgart gegen den 0 geſpielt wurde Wacker hatte
meiſt mehr vom Spiele konnte ſich aber vorm Tore nicht
durchſetzen Der beſte Teil waren die Läuferreihe und Hinter
mannſchaft Das zweite Spiel in München gegen Wacker
München endete mit einer 4 Niederlage Die erſte Halbzeit
war das Spiel noch ausgeglichen Erſt kurz vor der Pauſe
konnte München das Leder zum erſten Male ins halliſche Netz
befördern Nach dem Wechſeln ließ Halle ſtark nach München
verlegte das Spiel nun allmählich in die Hälfte der Mittel
deutſchen die dann bis zum Schluß noch drei Mal das
Leder zur Mitte geben mußten Halle hatte auch einige gute
Torgelegenheiten ſchoß aber nicht ſchnell genug und dann
zu Ungenau

Recht günſtig ſchnitt

Preußen in Bitterfeld
bei den Jubiläumspokalſpielen des V f L ab Jn der
Vorrunde konnte der Gegner Hubertuself Berlin 2 ge
ſchlagen werden Jm Entſcheidungsſpiel mußten ſich aber die
Hallenſer dem V f L Bitterfeld mit 2 beugen Halle
war im allgemeinen den Bitterfeldern ein völlig gleichwertiger
Gegner war aber vorm Tore reichlich von Pech verfolgt
Bei Halbzeit ſtand das Spiel bereits 2

Die Thüringer Reiſe des Fußballklubs
Favorit

brachte dieſen einen Sieg und eine Niederbage Der Sport
verein Arnſtadt mußte ſich den Hallenſern 1 beugen Halle
lieferte ein flottes Spiel und war den größten Teil des Spieles
im Angriff Das zweite Treffen gegen Germania Jlmenau
wurde knapp 3 verloren Favorit war diesmal nicht ſo gut
auf dem Poſten war aber trotzdem niemals ſchlechter als
der Gegner Die beſſere Platzkenntnis brachte dieſen wohl
einen knappen Sieg

Recht erfolgreich war der

V f S Halle 96
auf ſeiner Werbereiſe durch Thüringen Am erſten Tag
war der Gegner die Städtemannſchaft Suhl Halle ſiegte mit
nicht weniger als 14 0 Es war im wahrſten Sinne ein
Spiel zwiſchen Katze und Maus Die Suhler verſtanden ſich
meiſt nicht wogegen die Hallenſer glänzend in Schwung waren
Das zweite Spiel gegen die Städtemannſchaft Zella wurde mit

1 gewonnen Halle war nicht ſo gut wie am Vortage auf
der anderen Seite waren aber auch die Zellaer beſſer als die
Suhler Trotzdem beherrſchte der V f L faſt ausſchließlich
die Situation und hätte eben ſo gut höher gewinnen können

Jn der
erſten Maſſe

beanſpruchten diesmal die Spiele der Sportvereinigung
das größte Jntereſſe Am Sonntag war die Ligamannſchaft
des Turn vereins Jahn 1895 Schweinfurt ver
pflichtet die gegen Halle mit 4 den kürzeren ziehen mußte
Die Sportvereinigung lieferte ein glänzendes Spiel und war
meiſt die angreifende Partei Die Schweinfurter ſpielten

Seeu onr de

Adolf Godeke

Megdoelene Godeke

Vermählte
Halle a d S

berg gab es dann eine Reihe interner Wettſchwimmen die

Für die vielen Beweise herzlicher Liebe und
Teilnahme beſm Hinscheiden unseres treuen Ent
schlafenen des

bar Lingesleben
sagen wir unseren innigsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle A den 17 Mai 921

gelegenheit Jn der erſten Spielhälfte holten Kaufmann undWerner für ſ Farce zwei Tore heraus Beide Spieler

erhöhten dann den Vorſprung auf 0 und erſt kurz vor
Schluß konnten die Gäſte durch ihren Mittelſtürmer das
wohlverdiente Ehrentor retten Am zweiten Tage war
der Ballſpielklub Stendal der Gegner Nach ſchönen
fairem Spiele mußten ſich diesmal die Hallenſer mit 8
geſchlagen bekennen Die erſte Halbzeit brachte den Gäſten
zwei Elfmeter von denen nur einer verwandelt werden konnte
Nach dem Wechſeln fiel bald Tor 2 Halle rettete dann
durch einen Elfmeter die Ehre und gegen Schluß ſtellten
die Stendaler durch ein drittes Tor den Sieg ſicher
Ammendorf 1910 trat gegen die Ligareſerve des Sport
verein 98 an und mußte dieſen mit 3 einen knappen
Sieg überlaſſen Beide Mannſchaften waren ſich im großen
ganzen ebenbürtig ein Unentſchieden hätte dem Spielverlauf
beſſer entſprochen Olympia trat mit unvollſtändiger
Mannſchaft gegen die Ligareſerve von Wacker an und verlor

4 Wacker hatte das Spiel meiſt in der Hand und erzielte
in jeder Spielhälfte zwei Tore denen die ſchwache Olympia
mannſchaft noch nicht einmal das Ehrentor entgegenſetzen
konnte Halle 1910 trat am zweiten Feiertage gegen
die Reſerve von Wacker an und holte ein Unentſchieden
von 1 heraus Beim Wechſeln führte 1910 0 konnte
aber dieſen Vorſprung trotz aufopfernder Verteidiglung nicht
halten Komet hatte eine Reiſe nach Thüringen
unternommen Am Sonntag trat die Mannſchaft in Mühl
hauſen gegen Britanniag an und ſpielte hier unent
ſchieden 1 Das zweite Spiel in Gotha gegen den Meiſter
Wacker ging 4 verloren Der Sportverein 99
Merſeburg trat in Pößneck gegen den dortigen V f B in
die Schranken und verlor nicht ganz verdient 5 Merſeburg
hatte reichlich Pech Die Niederlage war auf jeden Fall un
verdient Preußen Merſeburg weilte in Eilenburg und Torgau Wider Erwarten verlor die e
ſchaft gegen die Spielvereinigung 1912 Eilenburg am erſten
Tage 0 konnten dann aber in Torgau gegen Sportfreunde
ein Unentſchieden landen Eintracht Halle weilte am
erſten Feiertag in Naumburg und ſchlug dort den Ball
ſpielklub 0 Es war ein Kampf zweier durchaus gleichwertiger
Mannſchaften der erſt in den letzten Minuten zugunſten
Halles entſchieden werden konnte Ein Strafſtoß kurz vor
Schluß konnte von Naumburg von dem Tore nicht wegbe
fördert werden und landete dann ſchließlich nach kurzem Hin
und Her im Netz

Weitere Ergebniſſe
Sportverein 98 IV gegen V f B Eisleben II 2 Sport
verein 98 V gegen V f B Eisleben III 4 Sportverein 98

See 2 Saldow
5 Kuſchkow 56590 50 Kilometer Rennen 1

Sawall 3 Weiß 4 Stabe 5 Golle

Raöſport zu Pfingſten
Berſiu

Großer Pfingſtpreis 1 Stunde 1 Ebert Leipzig 71590so 3 s 69380 4 wegen
Krupkat 2

Köln a Rh
1 Tag Großer Pfingſtpreis in zwei Läufen über 86

Kilometer amtergebnis 1 Thomas 84 500 2 Bauer81 700 3 Müller 81 630 4 Wittig 57 600 2 Tag Große
Steherprüfung über 100 Kilometer in zwei Läufen Geſamt
ergebnis 1 Wittig 99 400 2 Lemanow 97 925 3 Thomas
97 400 4 Müller 91 100

München

20 Kilometer Dauerrennen 1 Brummer 24 2 2 Männe
Dortmund 40 Kilometer 1 Brummer 47 10,2 2 Hoyer
Leipzig 2100 8 Männe Dortmund 4355 Meter zur a

Plauen
50 Kilometer Dauerrennen 1 Stellbrink 48 12,1 2 Wie

werall 1700 Meter zurück 40 Kilometer 1 Stellbrink 37 21,4
2 Schröder 800 Meter zurück 3 Wieverall 3420 Meter

J

Effen

v 25 l 1 Appelhans 20 35 2 Blekemolen 385
Meter zurück 3 Salzmann 4 Bauer Großer Pfingſtpreis
5 OKilometer 1 Appelhans 42 16 2 Bauer 800 Meter zu
rück 3 Salzmann 4 Blekemolen

Die Rennen zu Pfingſten

HamburgGroßborſtel Sonntag

1 Barmbecker Rennen 16 000 Mark 2000 Meter
Albrechts Emilins G Janek 2 Tango 3 Tuberoſe Tot
Sieg 33 10 Platz 13 11 10 Ferner lief Machthaber

2 Alſterdorfer Rennen 18 000 Mark 1400 Meter 1
Widerſtand H Broon 2 Antilope Tot 11 10

3 Mai Rennen 24 000 Mark 1600 Meter Liebes
gott D Schmidt im Alleingang

4 Harveſtehuder Rennen 18 000 Mark 1600 Meter I
Feldgrau Raſtenberger 2 Berliner 3 Patiſus Tot Sieg
12 10 Platz 10 12 10 Ferner lief Einbruch

5 Langenhorner Ausgleich 30 000 Mark 2000 Meter
Falter O Müller 2 Neulüß 3 Carolus Tot SiegIV gegen Vorwärts Kötſchen J 1 Sportverein 98 V gegen z u Platz 13 16 30 10 Ferner liefen Herſenier Palme

Olympia IV 3 Sportverein 98 Jgd II gegen Olympia I
1 V f L Halle 96 Jgd I gegen Sportverein 98

V f L Halle 96 Jgd II gegen Sportverein 98 2 Sport
verein Jgd 98 IV gegen V f L Halle 96 1 Sportverein
98 Jgd III gegen Preußen I 0 Sportverein 98 Knaben l
gegen Arminia Knaben I 1 Sportverein 98 II gegen
Olympig 1 Sportverein 98 Knaben II gegen Sportvereini
gung J 2 Sportverein 98 Knaben II b gegen Komet II

1 Sportverein 98 Knaben III b gegen Komet III 1
Favorit Jgd Il gegen V f L Wulfen 0 Favorit Jgd II
gegen Sportvereinigung Aſchersleben 21 Boruſſia Jgd II
gegen V f L Halle 96 0 Sportfreunde Ligareſerve gegen
V f R Reideburg 5 Sportverein 98 J Knaben gegen
Sportvereinigung 0 Sportverein 98 II Knaben gegen
Städtemannſchaft Mücheln 1 Union Oberſchöneweide Jgd I
gegen V f L Merſeburg Jgd I 0 V f L Merſeburg
Reſerve gegen Spielvereinigung Calbe 3 Sportfreunde
Halle II Jgd gegen Köthen 02 0 Sportfreunde Halle III
Jgd gegen Köthen 1902 224

Der Fußballländerwettkampf Norddentſchland gegen Nord
holland der am Pfingſtſonntag in Groningen zum Austrag ge
langte wurde von den Deutſchen knapp aber verdient mit 2
gewonnen Bei Halbzeit ſtand das Spiel noch 1

Der Fußballländerwettkampf Belgien gegen Holland in Ant
werpen endete unentſchieden 1

Ein Vormittag beim Halleſchen Schwimmverein von 1902
Bei herrlichſtem Frühlingswetter hielt der Schwimmverein

von 1902 in ſeinem neuen Bad ſein erſtes Anſchwimmen ab
Schwimmer wie Zuſchauer hatten ſich in überreicher Zahl
eingefunden Nach einer kurzen Anſprache des Herrn Tannen

Kämpfe brachten wobei man den Eindrud gewann daß ver
ſchiedene Kräfte des Halleſchen Vereins ſchon recht gut in Form
ſind Hoch ſpritzten die Wogen wenn die Schwimmer zum
Finiſh anſetzten und mancher Zuſchauer der ſich allzu nahe ans
Ufer gewagt hatte bekam dabei einen kleinen Spritzer ab
Andere wieder g aben ſich mit ſolchen Kleinigkeiten nicht ab Sie
wollten reſtlos mit dem naſſen Element Bekanntſchaft machen
Oder ob ſie uns ein Wettſchwimmen in voller Kleidung vor
führen wollten Das ſoll auch nicht leicht ſein Wir gewannen
aber nicht den Eindruck daß ſie die Abſicht gehabt hatten
Ja wer den Schaden hat braucht für den Spott nicht zu
ſorgen Alles in allem verlief aber das Anſchwimmen recht
harmoniſch und ließ ſich auch durch den kleinen Zwiſchenfall
nicht ſtören

Sp elvereinigung Leipzig in Budapeſt Der ungariſche Fuß
ballmeiſter M T K Budapeſt hatte ſich für die Pfingſttage
die Fußballelf der Leipziger Spielvereinigung verpflichtet Nach

Spiel mußten ſich die Leipziger mit 2 geſchlagen
ekennen

Maurermelster

Occulta Südoſt
b Collau Rennen 18 000 Mark 1400 Meter 1 Wander

ſtab H Brown 2 Aurvra 3 Atiella Tot Sieg 13 10
Platz 10 10 10 Ferner liefen Haradſchin Kololores

7 Hörnkamp Ausgleich 18 000 Mark 1400 Meter I
Rock Bleuler 2 Roſchenbuſch 3 Wächter Tot Sieg 25 10
Platz 13 12 10 Ferner liefen Mittelſtraße Uhli

SHamburg Großborſtel Montag
I Eppendorfer Rennen 18 000 Mark 1600 Meter 1

Famos O Schmidt 2 Baſilisk Nonelua Tot Sieg 14
Platz 10 16 10 Ferner lief Jrrlicht II

II Eſplanade Rennen 20000 Mark 1400 Meter 1
J Brown 2 Kolmerbof 3 Hellebarde Tot Sieg

23 10
III Riendorfer Rennen 18000 Mark 1600 Meter 1

Kirchbach G Jentzſch 2 Penditö 3 Uhli Tot Sieg 24 Platz
12 1t 10 Ferner liefen Cſebogar Mein Leopold Altinama

IV Großer Preis von Hamburg 100 000 Mark 2200 Meter
1 Fr S A v Oppenheims Nubier Zimmerman 2 Pallenbers
3 r Tot Sieg 13 Platz 12 21 10 Ferner liefen Gon
del Liebhaber Rinaldo

V 18 000 Mark 1600 Meter 1 Ornament Bleuler 2 Hasdrubal 3 Eichsfeld Tot Sieg 26 10
I Garſtedter Ausgleich 18 000 Mark 1400 Meter

1 Atiella Böttcher 2 Goldene Gate 3 Lotſe Tot Sieg 109
Platz 35 20 10 Ferner liefen Komorau Quecke

VII Ausgleich 18 000 Mark 1600 Meter 1
Feldherr II leuler 2 Reinweiß 3 Schweizermühle ToSieg 20 Platz 12 12 10 Ferner lief Einwand s b

Berlin Grunewald

I Onkel Tom Jagdrennen Lehrlingsreiten 16 000 Mark
3500 Meter 1 Orianne Mihan 2 Barbar 3 Glüchſtern Tot
Sieg 79 Platz 20 14 10 Ferner liefen Deckung Pro Patria

II Tannen Jagdrennen errenreiten Ehrenpreis und
22 090 Mark 4000 Meter 1 Sieg Hr v Pelzer 2 Eljfchen
gef Tot Sieg 17 10

III Havel Jagdrennen 16 000 Mark 3500 Meter 1
Wolter Mihan 2 Notbremſe 3 Saint Ayl Tot Sieg 234

latz 32 13 15 10 Ferner liefen Meiſterweiſe Spinne Sigurt
heorie Teterinchen Primel

IV Grunewald Hürdenrennen 35 000 Mark 3500 Meter
1 Raſputin Kardel 2 Pan Demon 3 Machiavelli Tot Sieg
43 Platz 16 27 22 10 Ferner liefen Falkenhayn Hidalgo
Wolfram II Dragoman angeh Alerich
V Feſt Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis und 60 000
Mark 5000 Meter 1 Bennewar Dyhr 2 Alerich 3 Galant
Tot Sieg 55 Platz 25 25 10 Ferner liefen Fanal gef Ma
ioratsherr Lallo gef

VI MaienHürdenrennen 22000 Mark 2800 Meter 1
Orlog Dyhr 2 Radiola als 1 disqu Marfa Tot Sieg
72 Plats 17 13 18 10 Ferner liefen Alexis Taktfeſt Poeſie
Strymon Heilkünſtler Marietta

VII Pfingſt Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis und
22 000 Mark 3800 Meter 1 Tilly Veſitzer 2 Cerberus 3 Erich
S i S 37 Platz 16 25 10 Ferner liefen Mixi Roderich
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Miniſterialdirektor Dr Bäumer überhrachte die Grüße des
Reichsminiſteriums Oberſchulrat Fräulein Dr Heinemann die
des peußi Miniſteriums ſür Wiſſenſchaft Kunſt und Volks
bildung Oberſchulrat Dr Zipperling des Provinzialſchul
kollegiums Oberregierungsrat Hahn der Regierung zu Merſe
burg Stadtſchulrat Dr Truſel des Magiſtrats Geheimrat
Nebe der Franckeſchen Stiſtungen Studienrat Hosé des Philo
logenvereins Ortsgruppe Halle Lehrer Müller des Halleſchen
Lehrervereins Der Mädchenchor des Lyzeums der Franckeſchen
Stiftungen ſang ein Begrüßungslied

Hierauf hielt Frl Emmy Beckmann einen Vortrag über
Das Mädchenſchulweſen im Neuaufbau der deutſchen Schule

Aus den von der Vortragenden aufgeſtellten Leitſätzen ſeien die
wichtigſten wiedergegeben Für Mädchen ſind dieſelben Bildungs
und Aufſtiegsmöglichkeiten zu geben wie für Knaben Die all
gemeine Volksſchule ſindet ihre Fortſetzung ſür die Mehrheit der
Mädchen in den gewerblichen kaufmänniſchen oder allgemeinen
Fortbildungsſchulen Jn den oberſten Klaſſen der Volksſchule iſt
der hauswirtſchaftliche Unterricht als Werkunterricht organiſch in
den Unterrichtsplan einzugliedern Das Lyzeum iſt in eine voll
gültige Realſchule umzuwandeln Die Frauenſchule dient der
Ausbildung der Hausfrau und Mutter Jm Mittelpunkt der Aus
bildung ſtehen Hauswirtſchaft Kinderpflege und Pädagogik Die
Frauenſchule iſt auch die Vorſtufe zu der Ausbildung für ſoziale
Berufe Als Aufbau auf das Lyzeum iſt außer dem deutſchen
Oberzug und der Oberrealſchule auch ein techniſcher Oberzug zu
ſchaffen der den künſtleriſchen und techniſchen Begabungen ent
ſprechend dieſe Fächer in den Mittelpunkt der Ausbildung ſtellt
und die Vorſtufe bilden kann zu der Ausbildung techniſchgewerb
licher Lehrkräfte

Die zur Univerſität führenden Schularten entſprechen im Auf
bau und Lehrſtoff denen für Knaben Jm allgemeinen iſt die
Gabelung nach dem 6 Schuljahr anzuſtreben Die deutſche Ober

ſchule tritt als neue Schulart zu den höheren Schulen hinzu Das
Oberlyzeum als Weg zur Univerſität iſt abzulehnen Es iſt gleich
falls abzulehnen daß durch Umwandlung der Oberlyzeen und
Lehrerinnen Seminare zu deutſchen Oberſchulen dieſe der normale
Weg der Mädchen zur Univerſität werden Die Mannigfaltigkeit
der Wege muß der Verſchiedenartigkeit der Fakultäten gerecht
werden

Neben der Stoffvermittlung tritt im Bewußtſein der modernen
Pädagogit das Prinzip der Erziehung der Kraftentwicklung in
den Vordergrund der Aufgaben der Schule Sie ſoll der Menſch
werdung dem Zuſichfelbſtfinden der Schüler dienen Der Menſch
findet ſich in der Form ſeines Geſchlechts So ſoll die Mädchen
ſchule Frauen bilden

Ein Bildungsideal kann nur geprägt und vorgelebt werden
von Erziehern des gleichen Geſchlechts Dieſe müſſen daher um
das Streben zu ihm klar und ſicher zu geſtalten den überwiegen
den Einfluß auf die Erziehung haben Dieſelbe Forderung ergibt
ſich aus den Vorbedingungen für die Methoden der Arbeit Es
gebührt der heſtimmende Einfluß an der Mädchenſchule der Frau
während die Mitarbeit des männlichen Erziehers in dem Maße für
die weibliche Erziehung erwünſcht iſt wie die der Frau an Knaben

ſchulen
Jn der heute vormittag veranſtalteten Verſammlung gab Frl

Drens Hannover einen Bericht über die Stellenvermittlung
Die Verſammlung beſchloß einſtimmig daß trotz der ſtändig
wachſenden Arbeit und der ſich ſteigernden bedeutenden Koſten die
Vermittlungsſtelle aufrechterhalten bleibe

Den bedeutendſten Teil dieſer Tagung bildete
die Frage der Lehrerbildung

über die zunächſt Frl Charlotte Großmann aus Cottbus
ſprach Die Leohrerbildung iſt ſo führte die Rednerin aus heute
weniger eine Standesfrage als eine Lebensfrage des ganzen
Volkes Die Bildung der Perſönlichkeit iſt nur dann von Wert
wenn ſie dem Volksganzen dient Es iſt deshalb zu fordern daß
die Lehrer zu Führernaturen herangebildet werden ferner daß
ſämtliche Lehrer zu einem einheitlichen Ganzen verſchmolzen
werden wie die Lehrerinnen es bereits bewerkſtelligt haben

Abzulehnen iſt ſowohl der Ausbau der alten Seminarien als
auch die Einrichtung ſelbſtändiger pädagogiſcher Akademien viel

mehr ſind den beſtehenden Univerſitäten pädagogiſche Jnſtitute
mit Muſter und Uebungsſchulen anzugliedern Die neueren
Ergebniſſe vſychologiſcher Forſchung tun dar daß der Unterricht
an den Elementarſchulen für die Lehrer dasſelbe Höchſtmaß von

Bildung fordert wie an mittleren und höheren Schulen
Aus den weiteren Ausführungen der Rednerin ergaben ſich

folgende Richtlinien Die Vorbereitung für die Berufsſchule
gibt eine höhere Lehranſtalt Die Berufsbildung der Lehrer an
der Grundſchule und den unteren Klaſſen der Oberſchule erfolgt
an Hochſchulen die möglichſt in Univerſitätsſtädten aber auch in
anderen zentral gelegenen mit den erforderlichen Einrichtungen
verſehenen Städten geſchaffen werden

Das Studium erſtreckt ſich auf allgemein verbindliche Fächer
Pſychologie Logik Erkenntnislehre Pädagogik Staatsbürger
kunde Soziologie Deutſch Geſchichte Wiſſenſtoffe der Grundſchule
und ihre Methodik Je zwei beſondere Fächer nach eigener Wahl
Muſik Zeichnen Handfertigkeit Gartenbau Leibesübungen ſind

als vollwertige Fächer zu behandeln Zuſatzfächer Jugendkunde
Jugendfürſorge Berufsberatung einzelne Gebiete der Volkswohl
fahrt eins oder das andere der unter vorhergenannten Fächer

Die Ausbildung dauert drei Jahre nur in der Uebergangszeit zwei Jahre e er Belehrung und praktiſche lebung
müſſen namentlich in der Pädagogik von Anfang an in engſtem
Zuſammenhang ſtehenDie wiſſenſchaftiiche Befähigung wird durch Beſtehen der

Prüfung unter vorhergenannten Fächern erreicht Die An
ſtellungsfähigkeit wird erworben nach einer diätariſchen Probe
zeit von etwa zwei Jahren an einer vom Staat beſtimmten Anſtalt
und Teilnahme an einer pädagogiſchen Arbeits i

Die Befähigung zum Unterricht an den oberen Klaſſen der
Oberſchule wird erworben durch ein gründliches Fachſtudium
zweier Fächer von mindeſtens acht Semeſtern an einer Univerſität
Daran ſchließt ſich eine etwa zweijährige pädagogiſche Ausbildung

Als zweite Rednerin ſprach über dasſelbe Thema Haupt
lehrerin Ottilie Klein aus Wertheim a M Von den ihr
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ernapr 309 und 2671 i ar ar in m deburg

man Greve Halle aAuskunftej Gr S Telephon 2 er 1888
e

J und

gabe des Lehrers iſt Menſchenbildung Daraus folgt Der
Lehrerſtand bildet eine Einheit die Allgemein und Berufs

ſein ins des Lehrers muß eine möglichſt tiefe und weite
in

Die allgemeine wiſſenſchaftliche Vorbildung erfolgt auf
einer höheren Schule Eine beſondere Art höherer Schule für
Lehrer iſt abzulehnen

Die Berufsdildung erfolgt auf einer Hochſchule Jhre Ein
heitlichkeit liegt in den erziehungs wiſſenſchaftlichen Fächern
Die fachliche Ausbildung iſt entſprechend der Verſchiedenheit
der Bildungszweige und Bildungsſtufen nach Zeit und Art
verſchieden zu geſtalten Die Mindeſtdauer des Studiums be
trägt drei Jahre

Die Gründung beſonderer pädagogiſcher Hochſchulen für
Volksſchullehrer iſt abzulehnen

Die Berufsbildung hat einen theoretiſchen und einen prak
tiſchen Teil Beide gehen tunlichſt von Anfang an neben
einander her

Die theoretiſche Bildung umfaßt die erziehungswiſſenſchaft
lichen Haupt und Nebenfächer Dazu kommt 1 für den
Lehrer der Unter und Mittelſtufe die Weiterbildung in den
wichtigſten Fächern in denen er zu unterrichten hat eines
iſt als beſonderes Fachſtudium zu wählen 2 für den Lehrer
der Oberſtufe das Studium zweier Fächer wie ſeither

Die praktiſche Ausbildung erfolgt in dem der Hochſchule an
gegliederten pädagogiſchen Seminar Dieſes muß im Zu
ſammenhang mit einer Muſterſchule ſtehen Für die Unter
richtsübungen ſind die Schulen der Univerſitätsſtadt und
deren Umgebung zu benützen

Tötlicher Herzſchlag Am 14 d M verſtarb plötzlich ein hier
wohnhafter Desinfektor Von dem hinzugezogenen Arzt wurde
Herzſchlag feſtgeſtellt Die Leiche wurde nach dem Rordfriedhof
überführt

Jm Bahnhofsvorraum wurde eine von auswärts zugereiſte
Ehefrau von einer Ohnmacht befallen Da ſie ſich nicht wieder
erholte wurde ſie mittels Krankenwagens dem Eliſabethkranken
hauſe zugeführt

Reichsbund der Kriegsbeſchädigten Kriegsteilnehmer und
Kriegerhinterbliebenen Die nächſte Verſammlung findet am 17
d M abends 8 Uhr in Wilsdorfs Geſellſchaftshaus ſtatt Hinter
bliebene die auf die zur Verteilung gelangenden Salzbohnen

Tötlicher Unfall auf der Fernbahn Am Sonnabend den 14
nachm 12 Uhr 40 Min iſt auf der Fernbahnſtrecke Ammendorf
Halle am Roſengarten der 50 jährige Maurer Richard
Schlöſſer Halle Landsberger Straße 50 dadurch tötlich ver
unglückt daß er mit einer Holzlatte in der Hand verſuchte auf
den erſten Anhängewagen des vollbeſetzten in der Fahrt befind
lichen Zuges aufzuſpringen Er iſt dabei zu Fall und vor den
zweiten Anhängewagen gekommen Durch deſſen Bahnräumer
er ein kurzes Stück mitgeſchleift und zur Seite gedrängt wurde
Den Führer trifft keine Schuld

Provinzial Lachrichten
Weimar 14 Mai Der Ausbau der Saaletal

ſperren Zur Fortführung der Verhandlungen über den Aus
bau der Saaletalſperren fanden in Saalfeld und Lobenſtein zwi
ſchen Vertretern des Reiches Preußens Bayerns und Thüringens
Beratungen ſtatt in denen die neu zur Ausſprache geſtellten Pläne
eingehend erörtert wurden Bei den großen techniſchen Schwierig
keiten konnte eine abſchließende Entſcheidung naturgemäß noch
nicht erfolgen Doch berechtigt wie das Thüringiſche Wirtſchafts

miniſterium mitteilt der Gang der Verhandlungen zu der be
ſtimmten Erwartung daß die Vorarbeiten bald zu einem gedeih
lichen Ende geführt werden

2eegzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Vor dem Fuſammenbruch des polniſchen Aufruhrs
Ratibor 17 Mai Eig Drahtnachricht Nachrichten

aus Kattowi zufolge nehmen die Verpflegungsſchwierigkeiten
bei den polniſchen Jnſurgenten immer größeren Umfang an
Ein polniſcher Führer in Kattowitz hat öffentlich erklärt daß
man in wenigen Tagen mit dem Zuſammenbruch der pol

e Jnſurgentenarmee wegen Lebensmittelmangel rechnen
müſſe

Kommuniſtenverhaftungen in Kmerika
Newyork 17 Mai Eigene Drahtnachricht Bei einer

Hausſuchung im Büro der 3 Jnternationale hat die Polizei an
geblich Dokumente aufgedeckt die genaue Auskunft geben über die
Vorbereitungen einer revolutionären Bewegung die ſehr bald in
den Vereinigten Staaten ausbrechen ſollte Auch ein großer
Briefwechſel mit der Sowjetregierung wurde beſchlagnahmt
Zahlreiche Agitatoren ſind verhaftet worden

150 Millionen Golömark für die Reparations
kommiſſton

In Ziffer 5 des Ultimatums hat ſich die deutſche Regie
rung verpflichtet innerhalb von 25 Tagen eine Milliarde
Goldmark in Gold oder anerkannten Deviſen oder in deutſchen
Schatzanweiſungen mit dreimonatiger Laufzgeit zu bezahlen
Jn Ausführung dieſer e tung hat die deutſche Regie
rung entſprechend ihrem ſchlag in dem Vermittelungs
antrag an die amerikaniſche h der Reparations
Garrien zunächſt eine ſoigtti ung von 150 Millionen
Goldmark faſt ganz in ausländiſchen Deviſen angeboten So
bald die Reparationskommiſſion die Empfangsſtelle genannt
at werden die 150 Millionen Goldmark überwieſen werden

r Ablauf der 25tägigen Friſt alſo Ende Mai wird der
rationskommiſſion eine wei Zahlung in bar der Rein deutſchen e werden Wie v

hören ſind Dispoſitionen get die die Einlöſung dieſer
n ſungen innerhalb des vorgeſchriebenen Zeitraums

en

handel Gewerbe und verkehr
Jnfolge d der Drahtverbindung mit der Berliner

Börſe war es nicht m die K tianderen Verichte his e d erſehen en an
Börſenſtimmungsbild

Berlin 17 Mai Telegramm Abgeſehen von etwas
lebhafteren Umſätzen in einzelnen Papieren und in den zu Ein
heitskurſen gehandelten Unduſtriewerten und daß ſeitens des
a wieder etwas größere Verkaufsaufträge vorlagen

hen allgemeinen doch Feiertagsſtille Bei ziemlich feſter
Seunvſtinugg unterlagen die Kurſe in der Geſamtheit nur ge

aufgeſtellten Leitſätzen geben wir folgende wieder Die Auf Hallische Börse
Anleihen

45 Anhalter Staatsanleihe 31,500 0063i2 Hall Theater Anleihe v 1883 916 916314 Hallesche Stadt Anleihe v 1886 916 916
314 5 Hallesche Stadt Anleibe v 1892 366 360
314 Hallische Stadt Anleihe v 1900

Serie Il nene 06455 Hallische Stadt A V455 Hallische Stadt Anleihe v 1905 76,006 760
425 Hallische Stadt Anleibe von 1910

u I 76,00 6 75,0064 Hallische Stadt Anleihe von 1910

n u V 76,006 756455 Hallische Stadt Anleihe von 1919 746 74 00b6
314 Städtische Zoolog Garten Anl S
314 Naumb Stadt Anleihe v 1889
35 Naumb Stadt Anleihe von 1897

und 1899 a e 9 7 i354 Naumb Stadt Anleihe v 1900
45 Nordh Stadt Anleihe von 1908 S
45 Weißent Stadt Anleihe von 1909
354 Zerbster Stadt Anleihe v 1905 e

e

45 Landschaftl Zentral Plandbrietie 406 97,506352 Landschaitl Zentral Piandbriete 65506 85 606
3 Landschaftl Zentral Piandbrieie 75,506 75,50645 Sachsische landechafü Ptandbriefe 98 00d26 98,00b6
31 95 Sächs landschaftl Piandbriefe 90,006 90,00b6
32 Sächsische landschafttl Pfandbrietfe 76,506 766
41 Sächsische Rentenbriete 95,006 9563545 Sächsische Rentenbrieie 87,006 87,006
354 25 Sächsische Provinzial Anleihe 91,006 916
47 Sächsische Provinzial Anleihe S81,00b2B 81,006

355 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl 66,00b26 62645 5 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 1900 656 654 Halle Hietistedt Eisenbahn Anl

von 1911 626 65,008r brucedorſ Neſebener Berghau
ger r w Am 96 0 06 96,5 0655 w Gute Hoffnung Hyp
rzb 102 r e 36,006 9865 Gewerksch Leonhardt b Frank

e o e Vesl ityp Ael r ſahx Gewer esta Hyp102 2 98,608 9964 Hallesche Pfännerschait An 91,006 92,0050
5 Hallesche Pfännerschatt Anl 98,006 100 006
4 Mansteld Gewerksch Anl v 1893 93,006 936
4 Mansteld Gewerksch Anl v 1908 93 006 93 000
41 Manst Gewerksch Anl v 1908 96,006 96,50645 Manst Gewerksch Anl v 1911 98,006 96 6500
49 Naumb Braunk abg a 896 996
44 9 Naumb Braunk Hyp rzb

102 55 e o e An 1006 1006414 55 A Riebeck ntanw
ne Fraas Verv B Se o e4 Sächs Thür Braunk Verw

h Be er r J454 t i ra VerWAnl rzb 102 1000 10064 Waldauer Braunk Anleihe 366 956
4 erschen Wei raunkw 1890 e w un e 96,006 85,006
4 erschen Weißent Braunk Anl

V 1898 Weißent Braun An 95 006 95,006
496 Werschen Wei

v 19002 4000 95,006434 Werschen Weißent Braunk Anl

e 1616 101647 ar r Anl 96,00d20414 25 Zeitzer Paraffin u
Anl rückz m 102 5 4600,006 100,006

49 Cröllwitzer Papiertabrik Hyp Anl 966 956
45 95 Cröllwitzer Papiertab Hyp Anl

e m i 4 98,0069 Eilenburger Ka
tiyp Anl rückz m 102 100,006 100,006

59 Eisenw Schatstaedt Hyp Anl rie
m 101 9 a e e e 996 99,00649 Fabr landw Maschinen F Zim
mermann Co Hyp Anltüeckz m 103 94,006425 Kyfhäuserh n b 1915 unk 94,006 34,906

4195 Gotttried Lindner Hyp Anl rkz

m 102 1606 10064246 95 Gotttried Lindner Hyp Anl vos
1912 rzb m 102

Hallescher Bankverein
9 Junge Aktien

Spar und Vorschußbank

Hallesche Pfännerschatts G m
Riebecksche Montanwerke GWerschen Weißentelser Braun A

Ammendorter Papiertabrik alte e

Cröllwitzer Pa iertabrik
Cönnerner Malztabri k 168 006 168,006Eilenburger Kattun Manufaktur 3506
Eisenwerk Brünner 180b28 1808Fabrik landw Maschinen F Zimmer

mann Co II 1666Fabrik landw Maschinen F Zimmer

mann S Vorz Akt c 1666Luckert rik d h gn Maschinentabrik e r
Hallesche Portland Cement G w9 006
Hildebrandsche Mühlenwerke 2659,006Kaiserbad Schmiedeberg 1766 1766Körbisdorter Zuckeriabriß V
Kyfhäuserhütte Nr 1000
Kyffhäuserhütte Nr 1001 4100 2210b2z6 210b6

Landsberger Malztab SGotttried Lindner h 360b2 360b2Wegelin Hübner e e d 2285 006 2816Zeitzer Maschinen e e SZuckerraffinerie Halle 922 w 880 6 383b
Halle Hettstedter Eisenbahn A a B 006 45 006
Bruckdort Nietl Bergbau Verem Kuxe

antwortlich f d polit Teil Guſtad Jarod Margellat den volkswirtſchaftlichen und an Teil vie für

nenee
ben Aelgenent eitt 4 e

1 r
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Kincierim Alle bis zu 12 Jahren in Behandlung und Pflege

un 2
ch Dleles d Lelpelgerstn 88 iNofromenadoſſa t

S Fernruf 1224 Fernruf 5738 Nur noch dis Donnerstag

S Die Welt SensationLya Mara Der Mann ohne Namen Der erste Abenteurer Füm zur SeeS In 2 Film in 6 Akten Eine zur Ange

S ege n en von Je Das fioss der ſoBerull e e as FIos8 Ior I 0en
S De lanne eines onärs r a Seele Der beste Film solt Jahren

Die Presse schreibt Lya 5 Akte V Teil 5 Akte 8 6 w 6
S a en Tee Der Mann mit den Gerhard Dammann

reizend entzückend eine eisernen Nerven V
e z Bravourtat deutscher n ebteJ Fümkunst ar e ronen i e G ot Vorführ 20 30 50 Mady Christians d 15 30 ölrichetröt

7 S J Vorkühr 440 50 10 J80 N Ar S jKasperl auf ReisenFEDER Tricklastspiel in 1 Att Sein Pelzmäusehen nen Ab Freitag

2 r Endlich nach langemS Von Kchreibfisch l Werkstatt Die neuest Wochenberichte Er warten sb G Beginn 4 Uhr 0 J in pfRehme kranke und w 5 fa i ate 3 al SMittwoch den 18 Mai Abenteuer Reiter ohne KoptfAnkg 7 Ed 10 Uhre e e See WMarsebigger Voberſanchahnen Abfengesellschat a e 4
ohne Ahschluss am 31 Dezember 1920 6 ratntert ans

Der Troubadour Vermögen Sedachte Akte

Postvers Gesch nach amer System sich gut Neben
verdjenst od Existenz überh schafft Nur Bürotätigk

r 4E porecht auf al M 3540 31 87Schreibmaschinen etriebs und Erwerbsrecht auf die
Strassenbahn Halle Merseburg 793 351 30Tafeldeck und Servierkurſe una zouten in Kurt 1740 18870für junge Damen Frauen und Mädchen beginnen in Kontor e ung u 25 707 75 4

Wettin a S Hotel e Hof eparaturen Heftgeldwerte 13 990 00Könnern a e d am gethnen Ring sofort ausgeführt r r Leiang ſen Volter
a 55 pHalle a S Gr rig ſtr 63 II Werner löwengfein Fohr Kassenbestand 9 1 080 20 Freitag den 20 Mai 7 Uhr mite e M Wo Reunion a d PeissnitzAuerfurt Hoiel Hoidener 7 e Verbindlichkeiten Vorzugskarten i KonservatoriumMittwoch 25 Mai Aktienkapital M 3 500 000 00 Robert Franzstrasse T 7 10 und J UbrRieder Eichſtädt Gaſthof Donnerstag 26 Mai Darlehn 3 300 000 00 ob se

Tages und Abendkurſe Honorar 30 Mk Hypotheken 18 000,00 mAnmeldungen und alles Nähere daſelbſt en e 239 451 n üst Desetzii t 5S Berta Linke Fachlehrerin ne hehlege 1s78 2aftge ritter 13 2Schuſiden 5 740 068 57 Miitwoohb den 18 M 1921S Tanzunterr tie Gewinn und Verlustrechnung z 289 471 25 von nachmiltags 3 Uhr an
Armeldungen für den am 29 Aprü beginnenden Al 15 050 565 60Kerens aen ieren Wornotr 5 Gewinn und Verlust Rechnung 109980 4l

Soll

Unkosten M 20 604 653 Rocco Uaiversltätstanzlehrer Darlehnszinsen v 59 500 00 s Phith i ch c t r
e mne eeee n Strassenbahn Halle Merseburg e 277 es armnd 18 en r e5 e 8Felarlanges r 455 gewähltes Programm Harmoniemusiv

5 Keingewinn 5 289 471 25 Leitung Obermusikmeister Karl Steuere Mnodesgenl Gesellschaſts Bränzchen
ß m Gewinn Vortrag aus 1919 M 24 760 12 Diese Konzerte finden regelmässig jed Mittwoch statt

a winn v 23 Eintritt für Kinder frei R Modleri 182 56 uHiinnnnmniumintnnnnminumimimunmmnmmiiſinnunmn heiriebasginnemmen 5577 755 50
M 5612 721 52Buchführung Schreibmaschine Vorstehende Aufstellungen sind in der heutigen Generalversammlung 4 Marienstraße 2

Kaufmänn Privetschulen Kaufmänn Privatschulen genehmigt worden 2 Minuten v Bahnhof enilerntWilh Baer Geiststr 41 Wilh Baer Geiststr 41 Laut Beschluss wird die Dividende für das Le entejahr 1920 mit 700 u Telephon 5692 n
H Dittenberger H Dittenberger M 70 je Aktie gegen den Dividendenschein Nr 8 bei e Spezialität Herren enHändelstrasse 6 Händelstrasse 6 Sonlu f Rosen 47 e h M r re g e Famil Roll u Naßwäsche n Gew u

em Bankhaus Reinho eckner Halle a S un h e rrhemiexhole Bann Turmoren der Allgemeinen Elektrizitätsgeseilschaft Be r lin h ler
ausbezahltDr S Gärtner Mühlweg 29 Stenographie f Zamwnn r r de Die saet ungegemäes h i I ptijehratami e

Kaufmänn P oßer Auswa eheimer Kommerzienrat Dr Emi ecKkner Halle Baurat Eugen MankeE remdesp V See H hnae Haechf r e e r e n Direktor Rupperit hen hedwann Iauimänn vatschulen H enberger eider Halle wurden ein stiWnh Baer Geiststr 41 Hendeistrasse 6 A Dann Dr In r er en zugewählt wurde Herr kommissaerischer Landrat v x t beſtes deutſches Fabrika
r Lehnsdo erseburg Werksfälten ſeit länger s 30 JahrerAmmendorkf den 12 Mai 1921 ür Woh kunst erprobt d als ſehr leiſtungs

zur onnungskuns ſähig anerkanntC Merseburger Veberlandhahnen Aktiengesellschaſt e g 4 S e ehe er
Der Aulsichtsrat Der Vorstand t eOffene Stellen Dr Steckner Löhr Gr Sfeinsiraße 79 80 Veſpe nennen n

Bequeme Halle Magdeburgerſtr 639 Dameng Herren können durch l Telephon 6776e V kanſt Mſernn Münmnn ſ e edbea Solhad Frontbehaglich möbliert ruhige
mit fast gar Kein Kapitel ertorderi 2 Warenm mit ſchöne Lage zum is 21 zu welche in Halle a S und Vororien Milch 2um

Aur r ken en e vermieten Verkauf bringen werden zu einer Besprechung W n See
n j Bäder 206000000000000 und alle mediziniſchenWelches iſt der meiſtbegehrtefte läglichſte Bedarfs h J W en D rer en c

GehrauchsArtikel im use der FranckestrW In verrauter 2 eingeladen
u n Kontrollkaſſen Der Vorstand der Vereinigung der nach Halle liefernden

nur die andererts beß e eSie brauchen Keine

10000 M u mehr d
ehen um eine Kontrolle

in G u habenn c e 9 u

e

a reine de
i a

e Dun W n nm

miniusKaſſe von n i e 71 Sohne Möbel Hadern HaſſeHauſe a le T W ich 36
2 d

T an aur aüein In haben vei ſie ohne W ſarden er

Tüchtiger Vertreter nereren Plazj en z ehe rr in e v eng ein un 2 eisernerbedingt erforderiiches 1550 un z r I e Geld koe i Süromöbet II Sommersprosson ſt vorsehwindon Sr Kchreidmasdinen Auf welche einfache Weise teilt Leidensgenossen
doetensrn Shru Seegh keſtr 14 empfohlenVeſonderer Unſände halber ſache iſt langkährigene S arſettu Senſols

9ustav ſcönemann alle Saale
Süro Sterraſtr s F 26rauft je Sffert unG W Oelfabrik F bd Zig Große Uwichſu mag 63Tel 6767
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